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Filmhaus	Köln	(13.-15.	Oktober	2011).	

	
58. "The	Amateur's	Point	of	View	on	the	City."	Vortrag	im	Rahmen	der	"9th	European	Social	

Science	History	Conference"	an	der	Universität	Glasgow	(11.-14.	April	2012).	
	
59. "Aufzeichnung	und	Modellierung.	Zum	Präsenzbegehren	historischer	Dokumentationen."	

Vortrag	im	Rahmen	des	19.	Internationalen	Bremer	Symposiums	zum	Film	"Film	und	
Geschichte"	(7.-11.	Mai	2014).	

	
60. "Education	of	the	eye.	Creativity	in	early	amateur	film	discourse."	Vortrag	im	Rahmen	der	

NECS	2014	Conference	"Creative	Energies,	Creative	Industries"	an	der	Universität	Mailand	
(19.-21.	Juni	2014).	

	
61. "Die	Arbeit	des	Amateurs."	Vortrag	im	Rahmen	der	Jahrestagung	der	Gesellschaft	für	

Medienwissenschaft	an	der	Universität	Bayreuth	(30.	September	bis	3.	Oktober	2015).	
	
62. "Wege	aus	dem	Wahrscheinlichen.	Mass	Observation	und	Dokumentarfilm."	Vortrag	im	

Rahmen	des	Workshops	"Sichtbar	machen.	Politiken	des	Dokumentarfilms"	am	Institut	für	
Theater-,	Film-	und	Medienwissenschaft	der	Universität	Wien	(24.	Juni	2016).	

	
63. "Unanschaulichkeit.	Historiografie	als	Montage."	Vortrag	im	Rahmen	des	22.	Internationalen	

Bremer	Symposiums	zum	Film	"Film	als	Forschungsmethode"	(3.-7.	Mai	2017).		
	
64. "Abenteuer	Alltag?	Zur	Archäologie	des	Amateurfilms."	Vortrag	im	Rahmen	der	

interdisziplinären	Vorlesungsreihe	"Figurationen	des	Alltäglichen"	am	Institut	für		
Theater-,	Film-	und	Medienwissenschaft	der	Universität	Wien	(22.	November	2017).	

	
65. "Das	Unsichtbare	filmen.	Peter	Mettlers	dokumentarische	Grenzgänge."	Vortrag	im	Rahmen	

der	Ringvorlesung	"Kanada:	UmWelten	und	GrenzRäume	im	transnationalen	Kino"	am	
Institut	für	Romanistik	der	Universität	Wien	(6.	Dezember	2017).		
	

66. „Die	Dinge	des	Lebens.	Zur	politischen	Anatomie	des	Details.“	Vortrag	im	Rahmen	der	21.	
Jahreskonferenz	des	Forschungsnetzwerks	BTWH	(Berkeley,	Tübingen,	Wien,	Harvard)	in	
Bale,	Kroatien,	vom	20.	bis	24.	Juni	2019.	
	

67. „Filmwissenschaft	im	verteilten	Archiv.“	Vortrag	im	Rahmen	des	Forschungskolloquiums	
des	Zentrums	für	Medien-,	Kommunikations-	und	Informationsforschung	(ZeMKI)	der	
Universität	Bremen	am	18.	Dezember	2019.	

	
68. "Griersons	dokumentarische	Pädagogik."	Vortrag	auf	der	Visible	Evidence	Conference	2021,	

Frankfurt	am	Main,	16.	Dezember	2021.	
	

69. "Das	pädagogische	Dispositiv	des	Kulturfilms."	Vortrag	im	Rahmen	des	Workshops	
"Lehrfilmpraktiken",	Wien,	17.	September	2021.	
	



70. "Pointing	to	Issues.	On	the	Educational	Dispositif	of	the	Instructional	Film."	Vortrag	im	
Rahmen	der	Konferenz	"Educational	Film	as	Practice:	Settings,	Procedures,	Agencies"	im	
Filmmuseum	Wien	am	10.	Juni	2022.	

	



Veröffentlichungen	in	Katalogen/Zeitschriften	
	
1.		 „Ankomme	morgen“.	In:	Reinhard	Mittersteiner	(Hg.):	Netzwerk.	Aus	dorfenger	Welt	ins	

weltweite	Dorf.	Steyr	1995.		
	
2.		 „Vom	Sehen,	Fliegen	und	Träumen.	»dial	H-I-S-T-O-R-Y«	von	Johan	Grimonprez“.	In:	Camera	

Austria	Nr.	66,	1999.	
	
3.		 „Fluchtpunkt	Kairo“.	(Über	Ruth	Beckermanns	Ein	flüchtiger	Zug	nach	dem	Orient).	In:	Falter	

Nr.	46/99.	
	
4.		 „Nachtfernsehen“.	In:	Triebwerk	Nr.	849,	Februar/März	2000.	
	
5.		 „Zwangsdemokratisches	Fernsehen,	was	nun?“.	In:	Stadtplæne	Nr.	21,	Wien	2000	(gem.	mit	

Marc	Ries).	
	
6.		 „Von	Gebäuden	erzählen“.	In:	Camera	Austria,	Nr.	70,	2000.	
	
7.		 „19	Räume“.	In:	Kunsthaus	Bregenz,	Bregenzer	Kunstverein	(Hg.):	LKW	Lebenskunstwerke	/	

Kunst	in	der	Stadt	4.	Köln	2000.	
	
8.		 „Journey“.	In:	Gerald	Matt,	Thomas	Mießgang	(Hg.):	Lebt	und	arbeitet	in	Wien.	Wien	2000.	
	
9.		 „Instant	History“.	In:	Camera	Austria	Nr.	72,	2000.	
	
10.		„TV	Nation.	Fernsehen	als	nationale	Identitätsfabrik“.	In:	Peng.	Zeitschrift	für	Film	Kunst	

Kultur,	Nr.	5,	Wien	2003.	
	
11. „Von	tiefen	und	anderen	Eindrücken.	Himmelskörper	im	Katastrophenfilm“.	In:	Nives	

Widauer	(Hg.):	Meteoriten.	Was	von	außen	auf	uns	einstürzt.	Zürich	2005,	S.	209-214.	
	
12. „Zurück	zum	Beton“.	In:	Paul	Divjak	(Hg.):	Alpine	Interventionen.	Wien,	Bozen	2006,	S.	26-

30.	
	
13. „Punkt	ohne	Ausdehnung“.	In:	Schreibkraft.	Das	Feuilletonmagazin,	Heft	13:	Mitte.	Graz	

2006,	S.	12-14.	
	
14. „Der	Unterbrecher.	Alexander	Kluges	Magazine	und	das	‚übrige’	Fernsehen“.	In:	Ray,	Nr.	2,	

2007,	S.	28-29.		
	
15. „Stadtmusik“.	In:	Sandro	Droschl,	Vitus	H.	Weh	(Hg.):	Abstracts	of	Syn.	Wien	2007,	S.	116-

122.	
	
16. Opfer	für	Experten.	Über	das	dokumentarische	Verfahren	im	Film	‚Housing	Problems’“.	In:	

Werner	Michael	Schwarz	u.a.	(Hg.):	Ganz	unten.	Die	Entdeckung	des	Elends.	Wien	2007,	S.	
163-165.	

	
	

Monatliche	Kolumne	„Schöner	Fernsehen“	in	der	Kino-	und	Medienzeitschrift	„Ray“,	Wien,	
von	April	2001	bis	Oktober	2003.		

	


